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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrgemeinde, 
 

die langersehnte Ferien- und Urlaubszeit hat gerade begonnen und viele 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene freuen sich auf einige Tage und 
Wochen der Erholung, auf Reisen in ferne Länder, auf Wanderungen in 
den Bergen, auf entspannte Stunden am Meer oder einfach auf die wohl-
tuende Ruhe zu Hause. Urlaub ist eine kostbare Zeit, denn er schenkt 
uns Abstand vom Alltag und eröffnet neue und ungeahnte Perspektiven. 
 

Ein Blick auf das Bild der Titelseite genügt und schon beginnt die Seele 
ein wenig Urlaub zu machen. Das tiefblaue Meer, die strahlende Sonne, 
die herrlichen Farben und die Weite des Horizontes laden dazu ein, den 
Alltag für einen Moment loszulassen. Der leere Stuhl am Tisch scheint 
geradezu auf uns zu warten und zu sagen: „Setz dich, gönn dir eine 
Pause und schau nicht ständig auf die Uhr, nicht auf dein Handy oder in 
deinen Laptop, sondern genieße die Ruhe und die Stille und erfreue dich 
an Gottes wunderschöner Schöpfung und Natur!“ 
 

Urlaub ist eine besondere Zeit. Wir dürfen ausschlafen, Neues entde-
cken, Freunde besuchen oder einfach nur die Füße hochlegen. Manch-
mal haben wir das Gefühl, möglichst viel erleben zu müssen, doch die 
schönsten Urlaubsmomente sind oft jene, die sich gar nicht planen las-
sen, wie beispielsweise ein Sonnenaufgang am Meer, ein stiller, erfri-
schender und gut riechender Waldweg, ein freundliches Gespräch, das 
Lachen von Menschen, die sich Zeit füreinander nehmen oder das Her-
umtollen von Kindern. 
 

Auch Gott kennt unsere Sehnsucht nach Ruhe, Erholung und Freisein 
von anstrengenden und stressigen Aufgaben. Schon in der Schöpfungs-
geschichte lesen wir, dass selbst Gott am Sonntag einen Ruhetag einleg-
te. Das bedeutet nicht, dass der Himmel erschöpft gewesen wäre, son-
dern es zeigt vielmehr, wie wichtig Zeiten der Erholung für das Leben 
sind. Wer immer nur arbeitet, übersieht leicht die kleinen Wunder am 
Wegesrand; wer jedoch innehält, entdeckt neu die Schönheit der Welt 
und die Gegenwart Gottes mitten im Alltag. 
 

Vielleicht finden Sie, liebe Mitchristen, in den kommenden Wochen Gele-
genheit, die Schöpfung mit neuen Augen zu betrachten. Das Glitzern des 
Wassers, das Rauschen des Windes, die Farben der Blumen oder das 
majestätische Panorama der Berge erzählen von einem Schöpfer, der 
Freude an seiner Welt hat. Manchmal predigt ein Sonnenuntergang ein-
drucksvoller als viele Worte. 
 

Und noch etwas dürfen wir im Urlaub ruhig lernen: Nicht jede E-Mail 
muss sofort beantwortet werden, nicht jeder Termin ist lebenswichtig und 
die Welt dreht sich auch weiter, wenn wir einmal eine Zeitlang nichts tun. 
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Manchmal ist ein guter Kaffee mit Blick auf Gottes wunderschöne Erde 
fast schon eine kleine Form der Seelsorge. 
 

Mögen die Ferientage für uns alle eine Zeit des Auftankens werden, 
mögen wir Menschen begegnen, die uns guttun, Orte finden, die unsere 
Herzen weit machen, und Augenblicke erleben, die uns dankbar werden 
lassen. 
 

Für diese Zeit möchte ich für Sie alle beten: 
 

Guter Gott, 
 

Du begleitest Menschen in den kommenden Wochen 
auf allen Wegen ihres Lebens.  

Wir danken Dir für die bevorstehende Zeit der Ferien und des Urlaubs. 
 

Schenke allen Reisenden schöne und erholsame Tage.  
Bewahre sie auf ihren Wegen zu Wasser, zu Land und in der Luft. 

Schütze sie vor Unfällen und Gefahren  
und lass sie ihr Ziel sicher erreichen. 

 

Öffne ihre Augen für die Schönheit Deiner Schöpfung  
und lass sie staunen über die Weite des Meeres, die Kraft der Berge,  

die Farben der Blumen und die Wunder des Lebens.  
Schenke ihnen Zeit für die Menschen, die ihnen wichtig sind,  

und vor allem auch Zeit für die Begegnung mit Dir. 
 

Hilf uns, in den Tagen der Erholung neue Kraft für Leib und Seele  
zu finden und lass vor allem Frieden in unseren Herzen wachsen  

und erfülle uns mit Freude und Dankbarkeit. 
 

Begleite alle, die verreisen, und auch jene, die zu Hause bleiben:  
Segne ihre Tage und ihre Nächte. Führe sie gesund,  

heil und voller schöner Erinnerungen wieder nach Hause zurück. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen schöne, frohe, glückliche und erhol-
same Tage und Wochen. Kommen Sie gut erholt und frohen Mutes, vor 
allem aber gesund wieder nach Hause zu Ihren Lieben zurück bzw. ge-
nießen Sie Ihre Ferien- und Urlaubstage aber auch mit viel Freude und 
Entspannung zuhause im Garten oder auf dem Balkon. 
 

Ich segne Sie alle, besonders die alten, kranken, hilflosen und sterben-

den Menschen, im Namen des + Vaters, des Sohnes und des Heiligen 

Geistes! 
 

Ihr Pastor 
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
29. Juni – 9. August 2026 

 

Montag, 29. Juni – Hochfest der Hll. Petrus und Paulus 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Festhochamt, anschl. Anbetung bis 19.30 

Uhr 
 

Dienstag, 30. Juni– Hll. Märtyrer der Stadt Rom und Otto 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Paul Kleine 
   

Mittwoch, 1. Juli – Mittwoch der 13. Woche i. Jk. 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ P. Karl Schacherl OSFS, ++ Ehel. Ingeln-

Gillen und Sohn Herbert 
 

Donnerstag, 2. Juli – Fest Mariä Heimsuchung 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 3. Juli – Fest Hl. Thomas / Herz-Jesu-Freitag 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Festhochamt mit eucharistischem Segen, 

musikalisch mitgestaltet von der Gruppe 

„Jubilate Deo“ 
 

Samstag, 4. Juli - Vorabend des 14. Sonntags im Jahreskreis 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Urweiler  17.30 h Vorabendmesse 

+ Marliese Marx 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

Basilika 19.00 h Abendlob mit dem Taizé-Projektchor 
 

Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 
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Sonntag, 5. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis / Wendelskuchentag 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Fam. Görgen-Weiand 

Bliesen 10.30 h Hochamt, anschl. Pfarrfest 

Basilika 10.45 h Hochamt mit Segnung der Wendelskuchen 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

+ Alfred Schäfer, + Margret Backes, + Egon 

Karg, Leb. und Verst. der Fam. Hertling-

Schneider und Aimé  
Basilika 18.00 h Heilige Messe  
 

Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 
 

Montag, 6. Juli – Hl. Maria Goretti 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 7. Juli – Hl. Willibald 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz  

 18.30 h Hl. Messe 
 

Mittwoch, 8. Juli – Hll. Kilian, Kolonat und Totnan 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 
 

Donnerstag, 9. Juli – Donnerstag der 14. Woche i.Jk. 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Abt Mauritius Choriol OSB 
 

Freitag, 10. Juli – Hll. Knud, Erich und Olaf 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag, 11. Juli – Vorabend des 15. Sonntags im Jahreskreis 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse  

++ Nikolaus, Katharina und Else Langendör-

fer, ++ Hilde und Hans Wagner, ++ Anne 

Grenner und Nichte Roswitha Alles 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 
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Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

Zu Ehren des hl. Pater Pio, + Martin Greif, 

++ Toni Wagner (2. StA) und Marliese 

Wagner (1. Jgd), ++ Rosemarie Funk (2. 

Jgd) und Josef Funk 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse  
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Turmsanierung 
In Bliesen: Für die Orgelsanierung 

 

Sonntag, 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt  

Basilika 

 

10.45 h 

 

Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 18.00 h      Heilige Messe 
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Turmsanierung 
In Bliesen: Für die Orgelsanierung 

 

 

Montag, 13. Juli – Hll. Heinrich und Kunigunde 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 
 

Dienstag, 14. Juli – Hl. Kamillus von Lellis 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe  
 

Mittwoch, 15. Juli – Hl. Bonaventura 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Pfarrer Werner Schaefer, + Verst. Mutter 
 

Donnerstag, 16. Juli – Unserer Lieben Frau vom Berge Karmel 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

+ Hans Ley 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Bibelkreis 

+ Pfarrer i.R. Werner Schaefer 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
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Freitag, 17. Juli – Freitag der 15. Woche i. Jk. 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag, 18. Juli – Vorabend des 16. Sonntags im Jahreskreis 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse  

+ Hans Joachim Hertrampf (1. Jgd),  

+ Pfarrer Heinrich Anlauf 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Marliese Marx 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

+ Josef Schuh, + Rektor Karl-Heinz Schnor-

bach, ++ Ursula und Martin Greif und Sohn 

Sven 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse  
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

Sonntag, 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Taufe 

Basilika 

 

10.45 h 

 

Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

+ Hans Ley, + Irmtrud Ritter, ++ Ehel. Paul 

und Maria Monzel, Sohn Paul-Werner und 

Schwiegersöhne Gisbert und Martin 

Bliesen 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h      Heilige Messe 
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

Montag, 20. Juli – Hl. Apollinaris 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 21. Juli – Hl. Laurentius v. Brindisi 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe  
 

Mittwoch, 22. Juli – Fest der Hl. Maria Magdalena 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 
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Donnerstag, 23. Juli – Fest der Hl. Brigitta von Schweden, Mitpatronin  

                                    Europas 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Alfons Marx,        

+ Hildegard Jose 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Zum hl. Franziskus 
 

Freitag, 24. Juli – Hl. Christophorus 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag, 25. Juli – Vorabend des 17. Sonntags im Jahreskreis 

Basilika 9.00 h Wortgottesdienst der Pilgergruppe der Pfar-

rei St. Marien Lebach 

 15.30 h Beichtgelegenheit  
16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse, anschl. Fahrzeugsegnung 

und Pfarrfest  

+ Marliese Ellendt (2. StA), Leb. und Verst. 

der Fam. Johann und Wagner, Leb. und 

Verst. der Fam. Blaickner, Leb. und Verst. 

der Fam. Peter und Gras, + Ida Maas 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse, anschl. Fahrzeugsegnung 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse, anschl. Fahrzeugsegnung 

+ für einen Verstorbenen 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse, anschl. Fahrzeugsegnung 
 

Kollekte für die Pfarrheime 
 

Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt, anschl. Fahrzeugsegnung  

Basilika 

 

10.45 h 

 

Hochamt mit der Feier der Goldenen Hoch-

zeit der Eheleute Hiltrud und Eugen Reck-

tenwald, anschl. Fahrzeugsegnung 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

+ Pfarrer Oswald Notar, + Edith Licht, + 
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Hildegard Recktenwald (1. Jgd), ++ Änni 

und Hans Lambert, ++ Maria und Alois 

Recktenwald, + Rainer Lambert 

 18.00 h      Heilige Messe 
 

Kollekte für die Pfarrheime 
 

Montag, 27. Juli – Montag der 17. Woche i. Jk. 

WND St. Anna 10.30 h Hl. Messe, anschl. Pfarrfest 

++ Ehel. Alwine und Albert Ambos 

Wallesweilerhof 18.00 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 28. Juli – Dienstag der 17. Woche i. Jk. 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz  

 18.30 h Hl. Messe 

+ Pfarrer Rudi Theobald 
 

Mittwoch, 29. Juli – Hl. Martha 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Donnerstag, 30. Juli – Hl.  Petrus Chrysologus 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

+ Pfarrer Manfred Veit 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 31. Juli – Hl. Ignatius von Loyola 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag, 1. August – Vorabend des 18. Sonntags im Jahreskreis 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse  

+ Pfarrer Klaus Birtel, + Paul Collet und 

Leb. und Verst. der Fam. Collet und Wolf 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Marliese Marx 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

++ Ursula und Martin Greif und Sohn Sven 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse  



S e i t e  | 10 
 

 

Basilika 20.00 h Orgelmusik am Abend 
 

Kollekte für caritative Aufgaben 
 

Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Werner Schirra 

Basilika 

 

10.45 h 

 

Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

Basilika 18.00 h      Heilige Messe 
 

Kollekte für caritative Aufgaben 
 

Montag, 3. August – Montag der 18. Woche i. Jk. 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 
 

Dienstag, 4. August – Hl. Johannes Maria Vianney (Pfarrer von Ars) 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe  
 

Mittwoch, 5. August – Mittwoch der 18. Woche i. Jk. 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

++ Ehel. Ingeln-Gillen und Sohn Herbert 
 

Donnerstag, 6. August – Fest der Verklärung des Herrn 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 7. August – Freitag der 18. Woche i.Jk. / Herz-Jesu-Freitag 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Heilige Messe mit eucharistischem Segen 

 22.00 h Wortgottesdienst zur Eröffnung des Zauber-

festivals 
 

Samstag, 8. August – Vorabend des 19. Sonntags im Jahreskreis 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse  

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse, musikalisch mitgestaltet 
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von der Gruppe „Jubilate Deo“ 

Zum hl. Antonius, + Rainer Schlich 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse  
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Turmsanierung 
In Bliesen: Für die Orgelsanierung 

 

Sonntag, 9. August – 19. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 

 

10.45 h 

 

Hochamt  

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

+ Pfarrer i.R. Rolf Dehm 

Basilika 18.00 h      Heilige Messe 
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Turmsanierung 
In Bliesen: Für die Orgelsanierung 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

Aus unserer  
Pfarrgemeinde 

 
 
 

 

Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben am: 
 26. Mai: Herr Sven Greif Bliesen 44 Jahre 
  2. Juni: Frau Sunhild Katharina Andrys Urweiler 70 Jahre 
  3. Juni: Herr Hans-Jörg Doll Bliesen 76 Jahre 
10. Juni: Frau Ursula Waschbusch Bliesen 68 Jahre 
13. Juni: Frau Marliese Ellendt St. Wendel 89 Jahre 
15. Juni: Frau Gisela Hoffmann St. Wendel 93 Jahre 
16. Juni: Herr Ernst Haßdenteufel Bliesen 87 Jahre 
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Regelmäßige stille Anbetung 
in unserer Pfarrgemeinde 

Herzlich laden wir zu unserer Anbetungsstunde ein: 
Montag, 29. Juni:  Oberlinxweiler 
Mittwoch, 8. Juli:   Winterbach 
Montag, 13. Juli:  Oberlinxweiler 
Mittwoch, 22. Juli:  Winterbach 
Donnerstag, 30. Juli:  Urweiler 
Montag, 3. August:  Oberlinxweiler  

nach der Messe bis 19.30 Uhr 
  Klaus Leist, Pastor 

 

Wahl des Verwaltungsrates 
Der Pfarrgemeinderat hat in 
seiner Sitzung am 10. Juni d. J. 
folgende 8 Personen in den 
Verwaltungsrat gewählt: 
 

Name Alter Beruf Pfarrbezirk 

Daniel Born 34 Tischlermeister St. Anna 

Uwe Funk 61 Maler und Lackierer Bliesen 

Henning Gramlich 68 Soldat a.D. St. Anna 

Ralf Kowalewski 56 Physiotherapeut Niederlinxweiler 

Jochen Recktenwald 47 Dipl. Wirtschaftsjurist St. Wendelin 

Udo Recktenwald 63 Landrat St. Wendelin 

Wolfgang Theis 64 Bergmann i.R. Bliesen 

Peter Vogt 59 Bankkaufmann St. Anna 
 

Dekan Klaus Leist ist kraft seiner bischöflichen Ernennung als Pfarrer der 
Kirchengemeinde Vorsitzender des Verwaltungsrates. Er wird zeitnah die 
Mitglieder zur konstituierenden Sitzung einladen. 
 

Der Verwaltungsrat wählt in dieser Sitzung seinen Vorstand und ist für 
die kommenden vier Jahre zuständig für die Finanzen und die Immobilien 
der fusionierten Pfarrei und beschließt den jährlichen Haushaltsplan.  
 

Ich gratuliere den Gewählten und wünsche Ihnen viel Erfolg in der Aus-
übung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit zum Wohle unserer Pfarrei und in 
der Zusammenarbeit mit Pfarrer Klaus Leist. 

Stefan Schumacher, Vorsitzender des Wahlausschusses 
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„Ein wunderbarer Tag war 
uns geschenkt!“ 

Mit diesen Worten eröffnete Bi-
schof Dr. Stephan Ackermann die 
Vorabendmesse am 6. Juni in der 
Basilika St. Wendel, nachdem er 
von Henning Gramlich, Vorsitzen-
der des Pfarrgemeinderates, be-
grüßt und willkommen geheißen 
wurde. In seiner Predigt ging der 
Bischof auf das Sonntagsevange-
lium ein, das von der Berufung 
des Zöllners Matthäus berichtet. 
Bischof Ackermann deutete die 
Worte Jesu am Zollhaus „Folge 
mir nach“ als „Du wirst gebraucht, 
Du bist für mich wertvoll und kost-
bar, denn für Gott ist kein Mensch 
unbrauchbar. Jeder und jede 

werden mit ihren Gaben und Fähigkeiten für das Reich Gottes und die 
Welt gebraucht.“ Daraus, so Bischof Ackermann, ergibt sich eine Ver-
antwortung für sich selbst und auch für die Mitmenschen. Musikalisch 
wurde diese Bischofsmesse von Matthias Demuth begleitet, der dem 
Bischof und der Gemeinde sein Können vorstellte, wofür er langen Beifall 
erntete. 

 

Vorausgegangen war eine Einladung von Landrat Udo Recktenwald, der 
den Bischof schon im vergangenen Jahr zu einer Radtour durch den 
Landkreis St. Wendel einladen hatte, und die durch Dekan Klaus Leist 
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um die drei Pilgerstätten Marpingen – Tholey und St. Wendel ergänzt 
wurde. So startete man auch schon am frühen Morgen im Härtelwald in 
Marpingen,  nachdem Bürgermeister Volker Weber den Bischof begrüßt 
und Altbürgermeister Werner Laub ihm und der 20-köpfigen Radgruppe 

die Feierlichkeiten anlässlich der 150 Jahre Mar-
pingen und Härtelwald von 1876 vorgestellt hatte. 
Nach einem deftigen Frühstück in der Begeg-
nungsstätte neben der Kapelle und einem Marien-
lied ging es Richtung Tholey in die Benediktinerab-
tei St. Mauritius, wo Abt Wendelinus die Gruppe 
schon erwartete und herzlich begrüßte und sie zum 
Mittagsgebet mit den Mönchen einlud. Nach dem 
Mittagessen und einer Führung durch das Museum 
Theulegium setzte die 20-köpfige Fahrradgruppe 
ihre Tour vorbei am Wareswald bis Oberthal und 
auf der Bahntrasse nach St. Wendel fort. 
Nach gut einer Stunde parkte die Gruppe ihre Rä-

der in den Garagen des Pfarrhauses und ging in den historischen Sit-
zungssaal des Rathauses, wo Bürgermeister Peter Klär die sichtlich gut 
gelaunte Gruppe bereits erwartete. Mit herzlichen Worten begrüßte er 
den hohen 
geistlichen 
Gast in der 
Kreisstadt und 
freute sich, 
dass auch das 
Rathaus eine 
Station im 
Tagesverlauf 
war. Interes-
siert hörte der 
Bischof, was der Bürgermeister über die Kreisstadt und die dazugehöri-
gen Orte erzählte und erhielt zur Verabschiedung noch ein Präsent aus 
der Hand des Bürgermeisters. 
Danach ging es ins Cusanushaus, wo der Bischof und die Gruppe durch 
eine Power-Point-Präsentation mit vielen interessanten Bildern, die Hen-
ning Gramlich eigens für den Bischofsbesuch erstellt hatte, über die 
Fusion und die bisherigen Aktionen in der neuen Pfarrei informiert wur-
den. Der Bischof war sichtlich beeindruckt von der Lebendigkeit und den 
vielen unterschiedlichen Aktivitäten, die von vielen Ehrenamtlichen initi-
iert und durchgeführt wurden. Sein Dankeswort für dieses Engagement 
hat die Mitglieder des Pfarrgemeinderates ermutigt, den eingeschlage-
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nen Weg weiterzugehen. Diese frohe Zusammenkunft endete bei Kaffee, 
Schnittchen und Kuchen bei vielen guten Gesprächen und im Austausch. 
Als Dank für seinen Besuch überreichte Petra Eckert, die stellvertretende 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende, dem Bischof einen Bierkorb mit Karls-
berg-Köstlichkeiten sowie einem Glas „Honig aus dem Garten des heili-
gen Wendelin“ und einem selbstgemachten Likör aus St. Anna.   
 

In der Tat war es ein wun-
derbarer Tag, den nicht nur 
der Bischof so empfand, 
sondern alle Beteiligten. 
Landrat Udo Recktenwald 
bedankte sich bei Bischof 
Ackermann, dass er sich 
diesen Tag für den Land-
kreis, die beiden Pastoralen 
Räume und die Menschen 
genommen hatte.  
An dieser Stelle bedanke 
ich mich bei allen, die zum 
Gelingen dieses Tages 
beigetragen haben, vor 

allen jenen, die uns so wunderbar bewirtet und ihre Gastfreundschaft 
gezeigt haben: Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“! 
Nach solch schönen und erlebnisreichen Erfahrungen und erlebter Gast-
freundschaft wurde natürlich die Idee geboren, eine Pilgertour mit dem 
Fahrrad nun fest in den Jahresablauf der Pfarrgemeinde zu integrieren. 
Diese Idee fand in der Pfarrgemeinderatssitzung am 10. Juni großen 
Anklang und die ersten Ideen gehen schon in eine konkrete Planung 
über. Auch der Tag soll festgehalten werden: Samstag nach Fronleich-
nam 2027. 

Klaus Leist, Pastor 
[Fotos: Manfred Wegmann, Hermann Scharf, Josef Bonenberger] 

 
GL-Nr. 200: Heilig, heilig, heilig Gott  
(Text, Liturgie, Melodie: Oliver Sperling 2007) 
Das „Heilig“ (lat.: Sanctus) ist ein nach seinem Anfangs-
wort benannter Teil des Ordinariums, der feststehenden 
Gesänge oder Gebete innerhalb der christlichen Abend-
mahlsliturgie. Als Ordinarium (deutsch: „das Regelmäßi-

ge, stets Wiederkehrende“) werden die in jeder liturgischen Feier gleich-
bleibenden Texte einer Heiligen Messe (Ordinarium Missae) bezeichnet, 
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im Unterschied zum Proprium, das die mit dem Kirchenjahr wechselnden 
Texte umfasst.  
Das „Heilig“ wird auch als Gesang der Engel bezeichnet und wird im 
Anschluss an die Präfation gesungen. Es leitet das eucharistische Hoch-
gebet ein. Viel Freude beim Singen! 

Stefan Klemm  
 

Tagespflege  
der Stiftung Hospital 

Wir sind eine Tagespflege für 
Seniorinnen und Senioren 
mitten im Herzen von St. 
Wendel. 
Ein qualifiziertes Team um-
sorgt die Gäste in angeneh-
mer Atmosphäre und sorgt 
für einen abwechslungsrei-
chen Tagesablauf. Einmal in 
der Woche findet ein Gottes-
dienst in unseren Räumlich-

keiten statt.  
Im Jahreskreis feiern wir christliche Feste ebenso wie Geburtstage, Jubi-
läen und auch sonstige Feste. Seit mehr als 30 Jahren versorgen wir 
unsere Gäste, die wir in der näheren Umgebung abholen und auch wie-
der nach Hause fahren: „Tagsüber bestens versorgt und abends wieder 
zu Hause“! 
Wir sind montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr für Sie da. 
Wenn Sie Fragen haben – kontaktieren Sie uns: Sie erreichen uns unter 
der Telefonnummer: 06851/3555.  
Einmal im Monat bieten wir auch einen kostenlosen Gesprächskreis für 
pflegende Angehörige an. Termine erfahren Sie unter: www.stiftung-
hospital.de 

Silke Schmitt 
 

Gesprächskreis Trauer 
Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am 
Montag, 6. Juli 2026, um 19.00 Uhr, im 
Cusanushaus.        
                                  Ingrid Schadek 
 

 
 

http://www.stiftung-hospital.de/
http://www.stiftung-hospital.de/
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MEMENTO VIVA  
Erinnerungen an das Leben (Trau-
erbegleitung) 
Liebe Trauernde, 
einander Halt geben und im Gespräch 
die Natur erleben und der eigenen Trau-
er Raum schenken: So wollen wir unter 
dem Motto „Die Seele geht zu Fuß“ zu 

einer gemeinsamen Wanderung aufbrechen. Der Verlust eines geliebten 
Menschen verändert das gesamte Leben. Oft fällt es im Alltag schwer, 
über den Schmerz zu sprechen oder Gleichgesinnte zu finden. „Trauer 
bewegt uns innerlich zutiefst – und Bewegung in der Natur hilft dabei, 
diese Gefühle behutsam ins Fließen zu bringen“. Das bewusste Gehen 
im eigenen Tempo entlastet Geist und Körper gleichermaßen. So wollen 
wir Gemeinschaft erleben und Kraft tanken.  
Wir treffen uns am 8. Juli d.J., um 14.00 Uhr, auf dem Parkplatz am 
„Herzweg“ in Tholey. Entlang des Herzweges wandern wir zur Afrikaka-
pelle, in der wir bei einer kurzen Statio der Verstorbenen gedenken wol-
len. Danach führt uns der Herzweg am Schaumberg weiter zur Almhütte, 
in der wir noch ein wenig in Gemeinschaft verweilen wollen. Um eine 
vorherige Anmeldung bis zum 6. Juli d.J. wird gebeten, da die Gruppen-
größe für einen geschützten Rahmen begrenzt ist. 
Anmeldung und Kontakt im Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel, Tele-
fon: 06851/939700  

    Michael Jakob, Kooperator  
 

Bibelabend  
Der nächste Bibelabend findet 
am Donnerstag, 16. Juli 2026, 
nach der Hl. Messe, um 19.30 
Uhr, im Pfarrsaal Urweiler statt. 
Mit der Methode „Bibelteilen“ 
begegnen wir gemeinsam einem 
Bibeltext. Herzliche Einladung! 

Chinnapparaj Selvarayar, Kooperator 
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Fahrzeugsegnung 
Wenn wir um das Fest des heiligen Christophorus 
zur Fahrzeugsegnung einladen, geschieht mehr als 
ein kurzer liturgischer Ritus um die Kirche oder auf 
dem Parkplatz, denn wir bringen unser Unterwegs-
sein vor Gott. Wir bringen all die Wege, die wir 
täglich fahren, die Begegnungen, die uns erwarten, 
und die Verantwortung, die wir im Straßenverkehr 
tragen, vor Ihn. 
Christophorus, dessen Name Christusträger be-
deutet, erinnert uns daran, dass jeder Weg ein 
heiliger Weg sein kann. Er trug der Legende nach 

das Christuskind über einen reißenden Fluss und erkannte dabei, dass 
Gott selbst ihn stärkte. Auch wir dürfen darauf vertrauen, dass Gott uns 
begleitet, wenn wir uns aufmachen, sei es zur Arbeit, zu unseren Fami-
lien, zu Kranken oder zu Menschen, die unsere Nähe brauchen. 
In einer Zeit, in der Mobilität selbstverständlich geworden ist, verlieren wir 
leicht den Blick für die Tiefe des Augenblicks. Doch jeder Start, jede 
Fahrt und jede Ankunft sind Momente, in denen wir Gottes Schutz erbit-
ten dürfen. Die Fahrzeugsegnung soll uns daran erinnern, dass wir nicht 
nur sicher ankommen möchten, sondern auch achtsam, rücksichtsvoll 
und mit einem Herzen unterwegs sein sollen, das Frieden stiftet. 
Wenn wir unsere Fahrzeuge segnen lassen, bitten wir um Bewahrung 
vor Unfällen und Gefahr und wir bitten aber auch um innere Wachheit, 
um Geduld in stressigen Situationen und um die Fähigkeit, anderen Ver-
kehrsteilnehmern mit Respekt zu begegnen. So wird unser Unterwegs-
sein zu einem kleinen Dienst am Frieden, zu einem alltäglichen Beitrag 
für ein gutes Miteinander. 
Der heilige Christophorus, dessen Festtag wir alljährlich am 24. Juli fei-
ern, lädt uns ein, selbst zu Menschen zu werden, die Christus tragen, 
nicht auf den Schultern, sondern vielmehr in unserem Herzen. Wer mit 
diesem inneren Licht unterwegs ist, wird zum Segen für andere, oft ohne 
es zu merken. Möge die diesjährige Fahrzeugsegnung uns neu bewusst 
machen, dass Gott mit uns geht, und möge er unsere Wege behüten, 
unsere Sinne schärfen und unsere Herzen weiten. Und möge der heilige 
Christophorus uns daran erinnern, dass jeder Weg – ob kurz oder lang – 
ein Weg in Gottes Gegenwart ist. 
 

Zu unserer diesjährigen Fahrzeugsegnung am 25. und 26. Juli laden wir 
Sie sehr herzlich ein. Die Uhrzeiten finden Sie unter den Gottesdienstzei-
ten auf Seite 8. 

Klaus Leist, Pastor 
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Pilgerwanderung am Jakobustag auf dem Ja-
kobsweg von St. Wendel nach Tholey 

Am Tag des Hl. Jakobus, 25. Juli, bieten wir eine Pil-
gerwanderung auf dem Jakobsweg von St. Wendel 
nach Tholey an. Wir beginnen um 9.00 Uhr mit dem 
Pilgersegen in der Basilika und ziehen dann über Als-

fassen und das Golfgelände nach Winterbach. Danach geht es über die 
alte Römerstraße durch den Wald nach Tholey. 
Die Wanderung von gut 13 Kilometern wird uns über befestigte Wege 
führen, aber auch durch Wald und Wiesen; deshalb empfehlen wir wet-
terfeste Kleidung und feste Schuhe, Verpflegung und Getränke. Mit Im-
pulsen legen wir immer wieder kleine Pausen ein und kehren im Laufe 
des frühen Nachmittags mit dem Bus wieder nach St. Wendel zurück.  
Machen Sie sich mit uns auf den Weg und gönnen Sie sich eine persön-
liche „kleine Auszeit“! Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein. 

Anne Geiger und Anne Kessler 
 

Orgelmusik am Abend 2026 
Am Samstag, 1. August, findet um 20.00 Uhr das 
Eröffnungskonzert der Reihe „Orgelmusik am 
Abend“ statt. Stefan Klemm spielt u.a. Werke von S. 
Karg-Elert, Z. Gardonyi, H.A. Stamm. Die Konzert-
reihe, bei der Organisten von nah und fern zu Gast 
sind, gibt es in der Wendelinus-Basilika seit dem 
Jahr 2000 immer vierzehntägig im August und Sep-
tember, beginnend mit dem 1. Samstag im August. 
Sie wird vom Förderverein der Kirchenmusik an der 
Wendelinusbasilika e.V. unterstützt. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende zur Finanzierung der Konzerte 
wird gebeten. 

Die weiteren Konzerte:  
Samstag, 15. August: Martin Ford, London  
Samstag, 29. August: Josef Still, Trier  
Samstag, 12. September: Bernhard Zosel, Kronberg,  
Samstag, 26. September: Paul Breisch, Luxembourg.    
 

Herzliche Einladung! 
Stefan Klemm 
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Sonnenaufgangs-Stern-Wanderung an Maria-Himmelfahrt zum 
„großen Fuß“ vor Baltersweiler  

Am Samstag, 15. August, am Fest Maria Him-
melfahrt frühmorgens führt die Pfarreienge-
meinschaft St. Wendel ihre jährliche Sternwan-
derung zur Straße der Skulpturen am Ortsein-
gang von Baltersweiler durch. Von 7 Orten aus 
machen sich die Pilger in geführten Gruppen auf 
den Weg. 
Wir starten zu Fuß: 

5.15 Uhr: St. Anna (Treffpunkt für Alsfassen und Breiten) 
5.00 Uhr: Basilika (Treffpunkt für St. Wendel und Urweiler) 
5.00 Uhr: Ehemaliger Bahnhof Bliesen (Treffpunkt für Bliesen und 

Winterbach)  
5.15 Uhr:  St. Willibrord in Baltersweiler  
 

Wir starten mit dem Fahrrad:  
5.30 Uhr: St. Stephanus in Oberthal  
5.45 Uhr: St. Mariä Himmelfahrt in Namborn 
 

Am Treffpunkt „Großer Fuß“ zelebriert Pastor Klaus Leist ab 6.20 Uhr 
einen Gottesdienst unter freiem Himmel. Am Ende segnet er die Sträuße 
aus gebundenen Kräutern, und wie in jedem Jahr wird zum diesjährigen 
Motto „Hab Mut - Steh auf“ eine Kleinigkeit gegen Spende angeboten. 
Der Erlös geht an einen caritativen Zweck. 
Auch Autofahrer sind herzlich willkommen. (Bitte Klappstühle mitbrin-
gen!) Nach der Messe sind alle Teilnehmer vor Ort zum gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. Bänke für die Wanderer sind vorhanden.  
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.  Bitte den Regen zuhau-
se lassen! 
Wir freuen uns auf viele Mitwanderer - gerne auch mit Fackeln und La-
ternen! Nehmen Sie sich Zeit für die Stille am Morgen! 

Anne Geiger 
 

Wallfahrt der Pfarrei Heiliger 
Wendelin St. Wendel 

Die diesjährige Wallfahrt der 
Pfarrei Heiliger Wendelin St. 
Wendel findet am Mittwoch, 16. 
September statt. Wir fahren nach 
Springiersbach und feiern dort 
um 10.30 Uhr in der Klosterkirche 
gemeinsam Eucharistie. Danach 
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fahren wir zum ehemaligen Zisterzienserinnenkloster, einem Brauhaus 
an der Mosel, wo wir unser Mittagessen einnehmen.  
Unser nächstes Ziel ist Bernkastel-Kues. Dort haben Sie Zeit und Gele-
genheit, die Stadt und ihre Sehenswürdigkeiten in eigener Verantwortung 
zu erkunden und zu verweilen. 
Danach fahren wir nach Bischofsdhron. Dort werden wir in der Kirche St. 
Paulinus unsere Abschlussandacht feiern. Im Anschluss geht es dann 
auf den Heimweg. 
Die Fahrt kostet pro Person 35,00 €uro. Das gewünschte Mittagessen ist 
bei der Anmeldung anzugeben und ebenfalls mit den Fahrtkosten gleich 
zu bezahlen. Welches Essen angeboten wird, entnehmen Sie bitte den 
Anmeldeformularen, die in unseren Kirchen ausliegen und bei den An-
meldestellen erhältlich sind, ebenso die jeweiligen Abfahrtszeiten und 
Haltestellen. 
Anmeldungen zur Wallfahrt werden ab sofort bis zum 11. September 
2026 angenommen: 
➢ im Pfarrbüro, Telefon: 06851/939700, 
➢ in Bliesen bei Herbert Heinz, Telefon: 06854/1293, 
➢ in Winterbach bei Ursula Klein, Telefon: 06851/6176. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Henning Gramlich 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Krankenkommunion im Juli 
Nach telefonischer Vereinbarung.  
 

Herzliche Einladung zum Seniorentag der 
„JUNGEN ALTEN" am 4. Juli 2026 von 
15.00 bis 18.00 Uhr im Cusanushaus  
Thema: Urlaub und Reisen 
Die Urlaubszeit ist für viele Menschen die 
schönste Zeit im Jahr. Sie reisen um die ganze 
Welt, um Erholung und Entspannung zu finden. 

Andere bleiben zuhause auf „Balkonien". Wie war es früher? Konnten 
Sie große Urlaubsreisen machen und wohin führte Sie Ihr Weg? 
Ich freue mich auf interessante Geschichten und Erlebnisse von Ihnen 
und auf ein tolles Miteinander. Kaffee und Kuchen gibt es natürlich auch. 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung:  
Zentralbüro: 06851/939700 oder bei Petra Eckert: 06851/81518 
Anmeldeschluss ist am Mittwoch, 1.Juli 2026. 
Es besteht ein barrierefreier Zugang gegenüber der Basilika. 

                                                                                     Petra Eckert 
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  Gespräche im Pfarrgarten 2026 
Jeden Montag in der Ferienzeit, um 19.00 Uhr  

im Garten vor dem Pfarrhaus an der Basilika 
Die Gartengespräche im Pfarrgarten an der Basilika 
erfreuen sich nun schon seit vier Jahren einer großen 
Beliebtheit. Mit ihren interessanten und aktuellen 
Themen sowie den engagierten Referenten locken 
sie jedes Jahr viele Menschen an. In den vergange-
nen beiden Jahren haben jeweils über vierhundert 

Personen an den je sechs Veranstaltungen in den Sommerferienwochen 
teilgenommen. Das ist eine Zahl, die zeigt, wie sehr diese Abende ge-
schätzt werden und wie lebendig der Austausch im Grünen geworden ist. 
Auch in diesem Jahr versprechen die Gespräche wieder spannende 
Einblicke und anregende Diskussionen. Das Highlight ist ohne Zweifel 
das letzte Gartengespräch mit Herbert Ames, der den 2. Teil des Krimis 
über den Schatz des heiligen Wendelin präsentiert. Dieser Abend wird 
nicht nur Spannung aufbauen, sondern auch ein wenig Nervenkitzel 
bieten. Nach dem Krimi wird es einige schöne Überraschungen für die 
Teilnehmer geben.  
Wer also Freude an den guten und interessanten Themen und einem 
Hauch von Geheimnis hat, sollte sich diese sechs Abende nicht entge-
hen lassen. 
 

Tag Thema Referent 

Montag, 
29. Juni 

Der Prinz von Palästina 
 

Roland Geiger, 
St. Wendel 

Montag, 
  6. Juli 

Marpingen 1876 – Ein Dorf schreibt 
Geschichte 

Werner Laub, 
Marpingen 

Montag, 
13. Juli 

Mein Leben und meine Arbeit in 
Südafrika 

Prof. Dr. Thomas Kon-
rad, Durban/Südafrika 

Montag, 
20. Juli 

Leo Kornbrust, Felicitas Frisch-
muth, das Bildhauersymposion, die 
Straße der Skulpturen und die 
Straße des Friedens 

Cornelieke Lager-
waard,  
St. Wendel 

Montag, 
27. Juli 

Lebensstark. Ein Leben mit Gott in 
Schatten und Licht: Mutter Rosa 
Flesch – Gründerin der Franziska-
nerinnen von Waldbreitbach 

Sr. Edith-Maria Magar, 
Waldbreitbach 

Montag, 
  3. August 

Ein St. Wendel Krimi 
Der Wendelinus Schatz (Teil 2) 

Herbert Ames, 
Alsweiler 

 

Alle Interessierten sind zu den Gesprächen herzlich eingeladen - alle 
Veranstaltungen sind kostenfrei!                                   Klaus Leist, Pastor 
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Wendelskuchentag am 5. Juli 

665 Jahre gelebte Tradition und  
lebendige Verbundenheit 

Am 5. Juli feiern wir in unserer Pfarrei zum 665. 
Mal den Wendelskuchentag. Dieses Fest erinnert 

an ein bedeutendes Ereignis unserer St. Wendeler Kirchengeschichte: 
Nachdem die Reliquie des heiligen Wendelin während eines langen 
Kirchenumbaus in der Magdalenenkapelle aufbewahrt worden war, kehr-
te sie im Jahr 1360 in die Pfarrkirche zurück. Aus dieser Rückkehr entwi-
ckelte sich der Brauch, Wendelsbrot zu segnen und zu verschenken – 
ein Zeichen des Teilens, der Fürsorge und der Gemeinschaft. 
Schon im 15. und 16. Jahrhundert stellte die Kirche den örtlichen Bä-
ckern Getreide zur Verfügung, damit sie das Wendelsbrot backen konn-
ten. Zeitweise wurden bis zu 800 kleine Brote verteilt, die vor allem den 
Armen zugutekamen. Mit den steigenden Kornpreisen nach 1700 
schrumpfte diese Tradition jedoch, bis sie schließlich ganz zum Erliegen 
kam. Erst viele Generationen später wurde der Brauch wieder aufgegrif-
fen und in neuer Form belebt als Ausdruck lebendiger Erinnerung und 
gemeinschaftlicher Verbundenheit. 
Bis heute ist dieser Tag ein Ausdruck unserer Verbundenheit mit dem 
heiligen Wendelin, dem Patron unserer Stadt und unserer Pfarrgemein-
de. Er lädt uns ein, dankbar auf unsere Wurzeln zu schauen und zugleich 
die Menschen in den Blick zu nehmen, die heute in unserer Stadt Ver-
antwortung tragen. 
Um 10.45 Uhr feiern wir in der Basilika das Hochamt mit Brot- und Ku-
chensegnung. Wie seit 2013 werden die gesegneten Brote nicht nur an 
die Gottesdienstbesucher verteilt, sondern auch an eine Institution unse-
rer Stadt, die in besonderer Beziehung zu unserer Pfarrei steht. Diese 
Einrichtung wird im Gottesdienst bekanntgegeben und anschließend vom 
Pfarrgemeinderat besucht. Neben den Broten werden auch das Wende-
linuströpfchen und der „Honig aus dem Garten des heiligen Wendelin“ 
als kleine Zeichen der Wertschätzung und des Segens überbracht. 
Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen, eigene Brote oder Kuchen zum 
Segnen mitzubringen und so persönlich an dieser Tradition mitzuwirken. 
 

Am Vorabend gestaltet der ökumenische Taizé-Projektchor ein Abendlob 
in der Basilika. Da die Wendelskapelle weiterhin Baustelle ist, können wir 
in diesem Jahr nicht dorthin pilgern. Umso mehr soll das gemeinsame 
Gebet in der Basilika uns innerlich auf das Fest einstimmen. 
 

Wir laden herzlich ein, diesen besonderen Festtag und das Abendlob 
gemeinsam zu feiern und die lange Tradition des Wendelskuchentages 
miteinander lebendig zu halten.                                    Klaus Leist, Pastor 
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Zauberhafter Gottesdienst - 
Evangelium verkünden mal 

ganz anders 
Herzliche Einladung zu einer Wort-
gottesfeier am Freitag, 7. August 
d.J., um 22.00 Uhr, in der Basilika 
St. Wendel. Einen ganz besonderen 
Gottesdienst, der verspricht, im 
wahrsten Sinne des Wortes zauber-

haft zu werden, wird es erstmalig im Rahmen des erfolgreichen Festivals 
„Zauberhaftes St. Wendel" in der St. Wendeler Basilika geben. 
Mit dem internationalen Festival „Zauberhaftes St. Wendel“ – Europas 
größtem Wettbewerb der Straßenzauberei – wird es vom 7. bis 9. August 
wieder magisch in St. Wendel. Getreu dem Motto „Lachen und Staunen“ 
treffen sich die besten Straßenzauberer der Welt in der St. Wendeler 
Innenstadt, um ihre Talente zu messen.  
Start des Zauberfestivals ist am Freitag, 7. August d.J., um 16.00 Uhr, 
auf dem Schloßplatz mit einer Parade durch die Innenstadt zu allen Akti-
onsflächen der Zaubertage. Direkt im Anschluss beginnen die Zauber-
shows in der Balduinstraße, am Kugelbrunnen, auf dem Schloßplatz und 
am Fruchtmarkt. Mit dem neuen „zauberhaften Gottesdienst“ um 22.00 
Uhr unter der Leitung von Pfarrer Michael Jakob in Zusammenarbeit mit 
Jakob Mathias (siehe Foto oben links – Festivalleiter und selbst Zauber-
künstler) endet der erste Festivaltag in der Basilika. 
In diesem Gottesdienst möchten wir die Frohe Botschaft von Gemein-
schaft, Zusammenhalt und Glauben auf kreative und eindrucksvolle Art 
vermitteln. Leidenschaftlich, emotional, empathisch und mit einer großen 
Portion Humor und Wortspielen wollen wir die Herzen der Menschen 
ansprechen und zugleich eine Verkündigung mit vielen zauberhaften 
Überraschungen präsentieren. Staunen Sie mit uns, wenn Gottes Liebe 
nicht nur zauberhaft erzählt, sondern auch mit verzaubernden Kunststü-
cken einzigartig, spannend und sympathisch dargeboten wird. Wir freuen 
uns auf Sie!  

            Michael Jakob, Kooperator 
 

Pfarrbücherei St. Wendelin 
Ein Buch ist wie ein Garten, den man in der Tasche trägt. 
Der Sommer ist da und die Pfarrbücherei hat wieder viele 
neue Bücher im Angebot, die ausgeliehen werden kön-
nen. Ferien sind vom 24. Juli bis 13. August. Also, letzter 
Öffnungstag ist Freitag, 17. Juli, und erster Öffnungstag 
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ist Freitag, 14. August. Alle, die gerne lesen, sind bei uns in der Bücherei 
herzlich willkommen. Die Anmeldung und die Ausleihe sind kostenlos. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter beraten Sie gerne. 

                                                                  Monika Luther                      
 

St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im Juli 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon  
Andreas Czulak 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Lehmkaulstraße, Am Flur 

 

Verein zur Erhaltung der kirchlichen Tradi-
tionen der Kirche St. Anna St. Wendel e.V. 

 

Der etwas andere Seniorennachmittag „Treff-
punkt aktiv - Mitten im Leben“ am 23. Juli 2026  
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Treffen 
„Der etwas andere Seniorennachmittag“ am Don-
nerstag, 23. Juli 2026, von 16.15 bis 18.15 Uhr, im 
Pfarrheim St. Anna.  
Es ist und bleibt einfach: Menschen mit Zeit treffen 
sich mit älteren Menschen, die gerne Gesellschaft 
pflegen und sich gerne verschiedenen Aufgaben 
stellen, ohne dabei überfordert zu werden. Natür-
lich gibt es zwischendurch auch Kaffee; Kuchen 

und gute Gespräche sind auch wichtig. Neugierig geworden? Wir freuen 
uns auf Sie. Damit wir ein wenig planen können, bitten wir um Ihre An-
meldung bis spätestens 16. Juli 2026 im Pfarrbüro an der Basilika in St. 
Wendel, Telefon 06851/939700, E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de. Für die 
Teilnehmer entstehen keine Kosten.  
 

Pfarrfest in St. Anna vom 25. – 27. Juli 2026 
 

Samstag, 25. Juli 
17.30 Uhr Vorabendmesse   
anschließend gemütliches Beisammensein auf dem Festplatz 
 

Sonntag, 26. Juli 
10.30 Uhr Frühschoppen 
12.00 Uhr Mittagessen 

➢ Rahmschnitzel, Spätzle und Erbsen-/Möhrengemüse 
(10,00 €uro) 

➢ Hackbraten mit Kartoffelsalat (10,00 €uro) 
➢ für Kinder: Nudeln mit Hackfleischsoße (5,00 €uro) 
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Nachmittags Kaffee und Kuchen 
 

Montag, 27. Juli  
10.30 Uhr Hl. Messe 

anschließend Frühschoppen 
12.00 Uhr Mittagessen 

➢ Gefüllte Klöße mit Specksoße und Sauerkraut  

(10,00 €uro) 

➢ für Kinder: Nudeln mit Hackfleischsoße (5,00 €uro) 

Nachmittags Kaffee und Kuchen 
 

An allen Tagen gibt es natürlich Rostwürste, Schwenkbraten und selbst-
gemachte Flammkuchen. Dazu eine große Auswahl an Getränken – von 
Cola, Sprudel, Bier bis hin zu frisch gemachten Cocktails. 
Für die Kinder haben wir wieder ein Karussell, eine Hüpfburg und eine 
große Spielecke. 

Wichtig: Unser Mittagessen bieten wir ausschließ-
lich im Vorverkauf an. Sie haben die Möglichkeit, 
bis 20. Juli Essenbons zu erwerben: 
- nach den Gottesdiensten in St. Anna                                                                                          
- im Pfarrbüro, Telefon 06851/939700,  
- bei Rita Born, Telefon 0170/3246593,  
- bei Henning Gramlich, Telefon 06851/8639157, 
- bei Martina Ring, Telefon 06851/5547. 
 

Kuchenspenden: Wir bitten wieder um Kuchen-
spenden für Sonntag und Montag. Die Kuchenzahl und -art bitte bis 20. 
Juli 2026 im Pfarrbüro per Telefon 06851/939700 oder E-Mail 
pfarramt@pg-wnd.de, oder bei den unter den Mittagessenbestellungen 
aufgeführten Kontakten, angeben. Im Voraus herzlichen Dank!  
Wir laden herzlich zum Mitfeiern ein – der Reinerlös unseres Festes ist 
für die Turmsanierung unserer Kirche bestimmt. 

Henning Gramlich 
 

Bliesen 
 

Krankenkommunion im Juli 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Gerhard 
Maldener 

Bezirk 2: 
Siedlung, Tulpenweg, Am 
Sportplatz 

mailto:pfarramt@pg-wnd.de
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Urweiler 
 

Krankenkommunion im Juli 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kooperator 
Selvarayar 
Chinnapparaj 

Bezirk 3: Zum Wendelsgrund, 
Theresienstraße, Dörrwies, Ur-
weilerhof, In der Rumbach, An 
den 2 Kreuzen 

 

Winterbach 
 

Krankenkommunion im Juli 

Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Diakon 
Andreas Czulak    

Winterbach 
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Pastoraler Raum St. Wendel 
 

Was tun wir eigentlich bei der Firmung? 
Die Vorbereitung ist gestartet. In diesem Jahr 
probieren wir etwas Neues aus. Die Firmung 
findet auf der Ebene des Pastoralen Raumes 
statt und nicht mehr nur auf der Ebene der 
Pfarreien.  
Insgesamt haben sich 115 junge Menschen 
zur Firmvorbereitung angemeldet. Wir wollen 
gemeinsam mit den Jugendlichen den Weg 
gehen. Begonnen haben wir schon mit unse-

rem ersten Stationengang in Baltersweiler, bei dem sich die Firmlinge mit 
sich selbst auseinandersetzten. In der Kirche standen zwölf Stationen 
bereit, bspw. zu Themen wie Sozialen Netzwerken, Beziehungen und 
Selbsteinschätzungen. An einer Station durften sich die Firmbewerber 
auch künstlerisch ausleben und ihr eigenes Kreuz bauen. Viele kamen 
sehr beschwingt aus der Kirche und berichteten, dass sie während des 
Ganges viele Gedanken hatten, und die Zeit, die nur für sie selbst be-
stimmt war, genossen haben.  
Zum Auftakt der ganzen Vorbereitung gab es dann noch einen Outdoor-
Gottesdienst auf dem Wanderplatz in Güdesweiler. Trotz des schwülen 
Wetters konnten wir gemeinsam mit Herrn Kooperator Michael Jakob 
einen wunderbaren Gottesdienst feiern. Die Jugendlichen bekamen als 
kleines Give-Away einen Kompass mit, der ihnen dabei helfen soll, ihren 
eigenen Weg zu finden und zu gehen.  
Als nächstes steht der Ausflug in den Kletterpark nach Homburg an, 
ganz unter dem Motto: „Was trägt dich?“. Es sind noch einige freiwillige 
Aktionen geplant, unter anderem Filmeabende oder eine Fahrradtour.  
Kurz vor der Firmung wird es dann einen weiteren Stationengang geben, 
bei dem sich die Jugendlichen mit dem eigentlichen Sakrament der Fir-
mung befassen.  
Im September feiern wir dann am Samstag, 19. September, um 18.00 
Uhr, in St. Anna und am Sonntag, 20. September, um 10.0 Uhr, in Blie-
sen die Firmung mit Weihbischof Jörg Michael Peters.  
 

Wer noch weitere Infos zur Firmung haben möchte, kann sich gerne auf 

der Webseite des Pastoralen Raumes (www.pr-sanktwendel.de) um-

sehen. Dort gibt es noch einige Infos mehr. 
        Peter Holz und Miriam Ritter  
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Gemeinsam mehr erreichen 
Pastorale Räume St. Wendel und Tholey streben Zusammenschluss an 

 

St. Wendel/Tholey – Die Pastoralen Räume St. Wendel und Tholey 
prüfen einen Zusammenschluss. Das haben die Leitungsteams der bei-
den Pastoralen Räumen den Haupt- und Ehrenamtlich Engagierten in 
beiden Räumen am 18. Juni vorgeschlagen.  
 

Beide Pastoralen Räume waren zum 1. Januar 2023 errichtet worden, 
infolge der strukturellen Neuordnung des Bistums Trier nach der Diöze-
sansynode (2013-2016). „Wir sind dankbar für die Erfahrungen der letz-
ten dreieinhalb Jahre“, betont Sebastian Leinenbach vom Leitungsteam 
Tholey. Seine Kollegin Susanne Zöhler ergänzt: „Vieles ist auf dieser 
neuen Ebene gewachsen – und gleichzeitig haben wir von Anfang an 
kollegial mit dem Leitungsteam des Pastoralen Raums St. Wendel zu-
sammengearbeitet.“ Das bestätigt Pfarrer Klaus Leist, Dekan im Lei-
tungsteam des Pastoralen Raums St. Wendel: „Wir haben schnell ge-
merkt, dass wir als Kooperationspartner und Gegenüber, etwa des Land-
kreises, besser gemeinsam agieren können, auch weil unsere beiden 
Räume zusammen ungefähr dem Ausmaß des Landkreises St. Wendel 
entsprechen.“ Aber auch bei den seelsorglichen Angeboten habe sich 
gezeigt, dass die Menschen im Landkreis St. Wendel die Angebote 
raumübergreifend wahrnehmen. Durch den Ruhestand des Dekans im 
Pastoralen Raum Tholey lag die Idee eines Zusammenschlusses des 
ehemaligen Dekanates zum jetzigen Zeitpunkt nahe: „Wir haben Bischof 
Stephan Ackermann über unsere Idee informiert und er steht ihr positiv 
gegenüber. Deshalb treten wir jetzt in die Phase der Beratung dazu ein“, 
erläutert Justus Wilhelm, Mitglied im Leitungsteam St. Wendel.  
 

Beraten werden soll in den Gremien der beiden Pastoralen Räume sowie 
in Informationsveranstaltungen im Pastoralen Raum Tholey am 12. Sep-
tember und im Pastoralen Raum St. Wendel am 26. September. Die 
dortigen Voten sollen im November im Priesterrat und im Diözesanrat 
besprochen werden. Nach diesen Anhörungen kann Bischof Ackermann 
die Auflösung der beiden bisherigen Pastoralen Räume und der mit 
ihnen verbundenen Kirchengemeindeverbände sowie die Errichtung 
eines neuen Pastoralen Raums und Kirchengemeindeverbands (dessen 
Name noch festzulegen wäre) zum 1. Januar 2027 bestimmen. Die örtli-
chen Gremien werden dazu gehört, wie die Mandate der gewählten 
Ratsmitglieder überführt werden können, wo der Pastorale Raum und 
Kirchengemeindeverband seinen Sitz haben soll und welche weiteren 
Maßnahmen zu treffen sind. Informationen zu den beiden Pastoralen 
Räumen sind unter https://www.pr-sanktwendel.de/start zu finden.  

Judith Rupp (Bischöfliche Pressestelle Trier) 

https://www.pr-sanktwendel.de/start
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Pfarrei Heiliger Wendelin  
im Pastoralen Raum St. Wendel 

 

Leiter des Pastoralen Raumes und Leitender Pfarrer der Pfarrei 
Heiliger Wendelin: Dekan Klaus Leist  
Telefon: 06851/939700  *  Fax: 06851/9397019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Seelsorger/in: 
 

 

 
   

Kooperatoren: 
 

 
Chinnapparaj Selvarayar 
Telefon: 0157/54435185 
E-Mail: 
chinnatrier2016@gmail.com 
 

 

Pfarrer Michael Jakob 
Telefon: 0160/97369968 
E-Mail: 
michael.jakob@bgv-trier.de 

   

Pfarrer Axel Huber 
Telefon: 06854/7090565 
E-Mail: axel.huber@bgv-trier.de 
 

Pastoralreferent: 
Christian Bauer 
Telefon: 0151/14791107 
E-Mail:  
christian.bauer@bgv-trier.de 
 

Gemeindereferent: 
Peter Holz 
Telefon: 06851/937730 
E-Mail: peter.holz@bgv-trier.de 
 

 

Diakon im Hauptberuf: 
Andreas Czulak 
Telefon: 0151/59006504 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 
 
 
 
 

 

Gemeindereferentin:  
Miriam Ritter 
Telefon: 0160/6948610 
E-Mail: miriam.ritter@bistum-trier.de 
 

   

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/939700   *  Fax: 06851/9397019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de  *  Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Anne Theobald und Simone Lang 
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag:    9.00 – 12.00 Uhr 
                                                                       14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch: Ganztägig geschlossen! 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 11 vom 10. – 30. August 2026: 27. Juli 2026 

Pfarrbrief Nr. 12 vom 31. August – 20. September 2026: 17. August 2026 
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